Muster-Förderbescheid für ambulante Pflegeeinrichtungen nach § 9 des Niedersächsischen Pflegegesetzes (NPflegeG):
Auszahlung der Förderung 


Sehr geehrte Damen und Herren,

mit Antrag vom [Antragsdatum] haben Sie für die ambulante Pflegeeinrichtung [Name] die Auszahlung der Förderung nach § 9 NPflegeG für den Zeitraum [Beginn des Abrechnungszeitraums] bis [Ende des Abrechnungszeitraums] beantragt. 

Für diesen Zeitraum wird eine Förderung in Höhe von [Förderbetrag für den Abrechnungszeitraum] gewährt und auf das von Ihnen benannte Referenzkonto (IBAN [IBAN]) ausgezahlt.


Begründung
Mit Bescheid vom [Datum] wurde die Erfüllung der Fördervoraussetzungen festgestellt. 

Die Höhe der Förderung wird wie folgt berechnet:
	Leistungsart
	Anzahl
	Förderbetrag je Einzelleistung
in Euro
	Summe Förderbetrag in Euro 

	Summe der Leistungskomplexpunkte
	 
	x 0,00254 
	

	Summe der abgerechneten Zeitstunden
	 
	x 1,51
	

	Hausbesuche für

	Einsätze bei einzelnen Pflegebedürftigen, nur Leistungen nach SGB XI
	 
	x 0,254
	

	Einsätze bei einzelnen Pflegebedürftigen, Leistungen nach SGB XI u. SGB V
	 
	x 0,127
	

	mehrere Pflegeeinsätze mit einmaliger Anfahrt, je Einsatz
	 
	x 0,0635
	

	Gesamtsumme Förderung
	Euro




Optional: 
Abweichend vom Antrag können folgende Leistungen nicht berücksichtigt werden:
[Darstellung der nicht berücksichtigten Leistungen].
Die Berechnung der Höhe der Förderung laut Antrag wird wie folgt korrigiert:
[Erläuterung der Korrekturen].

Hinweise
· Soweit nichts anderes vereinbart ist, ist der Antrag auf Auszahlung der Förderbeträge schriftlich oder elektronisch für ein Quartal bis zum Ende des Folgequartals zu stellen.  
· Sie sind verpflichtet, die Förderbehörde unverzüglich über den Wegfall einer der Fördervoraussetzungen zu unterrichten. 
· Um eine fortlaufende Förderung zu ermöglichen, muss spätestens im Monat nach Ablauf des Bewilligungszeitraums ein neuer Antrag gestellt werden. 
· Sie sind verpflichtet, die der Förderbehörde für die Abrechnung nicht vorgelegten Belege in entsprechender Anwendung des § 257 Abs. 1 Nr. 4 und Abs. 3 bis 5 sowie des § 261 Handelsgesetzbuch (HGB) in Verbindung mit § 6 Pflegebuchführungsverordnung (PBV) zehn Jahre aufzubewahren, so dass die Förderbehörde innerhalb dieses Zeitraumes die Richtigkeit der Angaben im Antrag auf Auszahlung der Förderbeträge prüfen könnte.
· Sie sind zur Rückzahlung zu Unrecht erhaltener Förderbeträge verpflichtet. 
· Eine gesonderte Berechnung von Investitionsaufwendungen nach § 82 Abs. 3 SGB XI bedarf der Zustimmung durch die Förderbehörde. 

Ihre Rechte
[bookmark: _Hlk171430672]Gegen diesen Bescheid kann innerhalb eines Monats nach Bekanntgabe Klage beim Verwaltungsgericht [Name und Ort des zuständigen Verwaltungsgerichts] erhoben werden.

Rechtliche Grundlagen
· Gesetz zur Planung und Förderung von Pflegeeinrichtungen nach dem Elften Buch Sozialgesetzbuch (Niedersächsisches Pflegegesetz - NPflegeG -) vom 22. Mai 1996 (Nds. GVBl. S. 245), zuletzt geändert durch Gesetz vom 16. Dezember 2021 (Nds. GVBl. S. 917) 
· Niedersächsische Verordnung zur Durchführung der Förderung von Pflegeeinrichtungen (NPflegeEFördVO) vom 29.04.2024 (Nds. GVBl. Nr. 34/2024)

